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Im Jahr 2017 gemeinsam 
unterwegs mit der Bibel 

 
 

  



Die Bibel  
 
…seit Jahrtausenden ein faszinierendes Buch für Menschen,  
die Weite und Tiefe für ihr Leben suchen,  
die nach Gott fragen, ohne darauf festgelegt zu sein,  
wer oder was „Gott“ ist. 
 
Die Bibel kann helfen, Leben zu entziffern –  
gerade dann, wenn sein Sinn sich uns entzieht  
und das Vertrauen ins Leben ins Wanken kommt. 
 

Gemeinsam unterwegs  
 
Die Bibel braucht Interpretation, und sie braucht die Gemeinschaft.  
In der Gemeinde wurde sie gebildet, in Gemeinschaft wird sie gelebt. 
„Ich brauche dein Ohr um zu hören, dein Auge um zu sehen“. 
Es gibt Bedeutungen, Sinnzusammenhänge des WORTES, die nur in gelebter 
Gemeinschaft entdeckt werden können. 
 
Deshalb bilden sich für ein Jahr Gruppen von ca. sechs Personen, 
bereit, in einer Atmosphäre des Vertrauens  miteinander ihre Fragen und 
Erfahrungen zu teilen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Gegenüber 
dem WORT sind wir stets alle Anfänger. Es gibt einen Leitfaden für die 
Gruppengespräche und Impulsfragen für jeden Text. 
 
Wo möglich, treffen sich die Gruppen zu Hause – ohne aufwändige 
Bewirtung. Andernfalls stehen Gemeinderäume zur Verfügung.  
 
Zu Beginn und am Ende dieses Weges treffen sich alle Gruppen gemeinsam 
und tauschen ihre Erfahrungen und Fragen aus. 
 
 
 
 
 
 

 



Der Text 
 
Das Matthäusevangelium  entsteht in einer christlichen Gemeinde in Syrien, 
deren Mitglieder aus dem Judentum kommen und der Überzeugung sind, 
dass die Botschaft Jesu keinen Bruch zur jüdischen Überlieferung darstellt, 
sondern diese auf den Punkt bringt und weiterführt. Die jüdische Lehre ist 
die Thora, das bedeutet Wegweisung, und in diesem Sinne versteht sich das 
Matthäusevangelium als eine Anleitung für ein intensives Leben in der 
Gemeinschaft mit Gott. Jesus ist der Lehrer dieses Weges und lebt ihn 
exemplarisch bis in die letzte Konsequenz. 
 
Die Teilnehmenden treffen sich zum gemeinsamen Start  

am Mittwoch, den 10. Mai um 20 Uhr  

im Gemeindesaal St. Marien, Adolfstraße 28d. 

 Sollten Sie beim Starttermin verhindert sein, melden Sie sich bitte vor dem 
10. Mai im Pfarrbüro St. Marien an (pastoralbuero@sankt-petrus-bonn.de). 
 
 
 

Projektgruppe 
 
Das Projekt ist eine Aktivität der Katholischen Pfarrgemeinde St. Petrus. Es 
steht allen Interessierten unabhängig von Religion bzw. Konfession offen. 
 
An der Entstehung und Begleitung wirken mit: Sr. Margret Fühles, Annette 
Kaiser-Töns, Anja Ostrowitzki, Pfr. Meik Schirpenbach, Christine Werner.

  



  

 
 

Lectio Divina 
 

löse das Sternensiegel 
und öffne das Buch 

in dem die heiligen Worte 

dunkel leuchten 
 

wie glühende Fossilien 
von erloschenen Feuern 
in denen Propheten einst 

die Worte geschmiedet 
 

von deinem Atem behaucht 
erwachen sie wieder 

wie an aller 

Wortschöpfung Anfang 
 

schau in jede Seite 
wie in einen Spiegel 

so als läsest du 

deine eigene Biographie 
 

und je mehr dein Leben 
in den Text verwoben 

verwandelst du dich 
in Gottes heiliges Buch 

 

Andreas Knapp 
 

 
 


